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Ein neuer Schultag im Einhorn-Paradies 

bricht an. Vanilla, Rosie und Blue traben  

in großer Vorfreude zum Unterricht.

Vanillas Bauch kribbelt seltsam. Als ob 

etwas passieren wird. Bei Lehrer Foxen 

stehen heute Geschichten über die Inseln  

des Einhorn-Paradieses auf dem Lehrplan. 

Ob ihr Kribbeln damit zu tun hat?



„Keine Ahnung, was das soll, ich für  

meinen Teil weiß schon alles“, prahlt Blue.

Vanilla rollt die Augen. „Angeber!“

„Aber Foxen kann so toll erzählen“, 

schwärmt Rosie.

„So toll“, wiederholt Smut. Der kleine Sumser 

sitzt wie immer in Rosies Mähne. Denn wo 

Rosie ist, da ist auch Smut.

Vor der Schule warten schon die anderen: 

Pünktchen, das Hopser-Mädchen, und der 

kleine Funkeldrache Knabber. Auch das 

Kristoffel-Mädchen Pebbel und Fiet,  

der Sohn von Lehrer Foxen.



„Fangen wir mit den Kristallklippen an“, 

beginnt Foxen. „Sie können in verschiedenen 

Farben leuchten.“

„Aber das müsste ich doch wissen, ich 

wohne dort!“, ruft Pebbel erstaunt.

Foxen lächelt. „Als Lehrer muss ich ein 

bisschen mehr wissen. Sonst könnt ihr nichts 

von mir lernen.“

„Wie geht das mit dem Leuchten?“, fragt 

Vanilla neugierig.



„Man muss auf einen ganz bestimmten 

Kristall drücken“, verrät Foxen.

„Das muss ich ausprobieren“, sagt Fiet.

„Das wirst du“, verspricht der Lehrer. „Beim 

nächsten Ausflug.“

Sofort spitzt Blue die Ohren. „Wann machen 

wir den?“



„Das Schuljahr fängt ja gerade erst an“, 

lacht Foxen. „Zuerst wird gelernt. Wer 

aufmerksam ist, darf mitkommen.“

Einen Ausflug will sich natürlich niemand 

entgehen lassen, deswegen hören alle gut zu. 

„Auf der Blütenaue gibt es besonders lustige 

Gewächse“, erklärt Foxen.



„Sie heißen Hornhubbel und sehen aus  

wie Kakteen. Ihr kennt doch sicher diese 

stacheligen Pflanzen?“

„Uh, die piksen“, weiß Pebbel.

„Das stimmt.“ Foxen nickt. „Die Hornhubbel 

sind jedoch sehr rücksichtsvoll. Wenn 

jemand an ihnen vorbeiläuft, ziehen sie 

sofort die Stacheln ein. Und im Donnerberg 

gibt es verborgene Höhlen“, verrät der Lehrer.



„Drachenstark“, brummt Knabber. „Da gibt 

es sicher tolle Geheimverstecke.“

„Ist auf der Mondseeinsel auch etwas 

Besonderes?“, fragt Fiet.

„O ja“, antwortet sein Vater. „Dort leben 

lustige Pilzwesen, die Pippolinas!“

„Pupsilinas“, feixt Knabber. Dabei flutscht 

ein lauter Pups aus seinem Drachenpo.

Pröööt! „Upsi.“ Der kleine Knabberdrache 

kichert laut.



Alle lachen. Nur Vanilla ist still. Eine 

Höhle … Schon lange sehnt sie sich nach 

einem Ort, an den sie sich zurückziehen 

kann. Ohne ihre Geschwister Blue und Rosie.

Ob es auch eine Höhle für sie gibt?

Der Gong ertönt. Es ist Pause und die 

Schulkinder stürmen in den Hof.

 



Die Freunde sind auf der Suche nach Vanilla. 

Kannst du ihnen helfen? Zeichne den 

richtigen Weg ein.
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